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Im Jahreskreis ... 

… Sommer,  

Zeit der Erholung 
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Lieber Leser! Liebe Leserin! 
 

Es summt und brummt, überall  
saftiges Grün und wunderschöne 
Blüten – sie ist wieder da, die    
schöne Sommerzeit! Zeit des 
Wachsens und des Frucht-
Bringens, Zeit des Genießens und 
des Erholens.   
 

Blicken wir auf den christlichen 
Jahresfestkreis, liegen die größten 
Feste hinter uns. Das Pfingstfest 
hat den Osterfestkreis abge-
schlossen und die „Zeit im Jahres-
kreis“ eingeläutet. Sie verbindet die 
zwei großen Säulen des Kirchen-
jahres – den weihnachtlichen und 
den österlichen Festkreis – und mit 
ihr ist der Alltag ins Kirchenjahr ein-
gezogen. An den meisten Sonn-
tagen, es gibt 33 Sonntage im 
Jahreskreis, wird nun die Farbe 
Grün getragen. Die liturgische    
Farbe Grün ist ein Symbol für die 
Hoffnung, das Wachstum und die 
Schöpfung. Aber es wäre nicht die 
Kirche, gäbe es nicht auch in     
dieser Zeit Feste, die den Alltag  
unterbrechen (die liturgische Farbe 
ist dann Weiß):  
 

Der Dreifaltigkeitssonntag, der 
am Sonntag nach Pfingsten ge-
feiert wird, richtet den Blick auf das 
Zentrum unseres Glaubens. So 
selbstverständlich wir die Formel 
beim Kreuzzeichen sagen, so 
schwer verständlich ist dieses 
Glaubensgeheimnis für uns: Vater, 
Sohn und Heiliger Geist – drei   
Personen in einem Gott. Das alles 
sprengt förmlich unseren Verstand. 
Dieses Fest zeigt uns auf, dass 
Gott größer ist als das, was wir  
verstehen und begreifen können. 
Er lässt sich einfach nicht auf 
menschliche Begriffe eingrenzen. 
 

Das Fronleichnamsfest (vron 
„Herr“, lichnam „(lebendiger) Leib/
Körper“) – das Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi- am zweiten 
Donnerstag nach Pfingsten, ist ein Elisabeth Kronreif 

feierlicher Ausdruck unserer Dank-
barkeit für das Sakrament der       
Eucharistie. Entstanden ist es – im 
Vergleich zu anderen Festen – spät. 
Im 13. Jahrhundert hatte die Ordens-
frau Juliane von Lüttich einen Traum 
vom Vollmond, in dem ein dunkler 
Fleck war. Für sie ein Hinweis, dass 
für die Eucharistie noch ein eigenes 
Fest im Kirchenjahr fehlt. Bei der 
Fronleichnamsprozession tragen wir 
heute noch das Allerheiligste durch 
unsere Straßen und bekennen      
öffentlich unseren Glauben an die 
wirkliche Gegenwart Jesu Christi in 
Brot und Wein.  
 

Ansonsten ist dieser Abschnitt im 
Kirchenjahr geprägt durch viele 
Heiligenfeste, wie z.B. die vom Hl. 
Johannes dem Täufer (24. Juni – ge-
nau 6 Monate vor Heiligabend, Son-
nenwende), Hl. Peter & Paul, Hl. Ma-
ria Magdalena oder dann im Herbst 
u.a. Hl. Martin oder Hl. Elisabeth. 
 

Im Hochsommer (15.8.) feiern wir 
Mariä Himmelfahrt, das Fest, das 
uns an die Aufnahme Mariens in den 
Himmel erinnert. Es lässt sich bis ins 
fünfte Jahrhundert zurückverfolgen. 
1950 wurden die leibliche Aufnahme 
Mariens in den Himmel von Papst 
Pius XII. zum Dogma erklärt. Als die 
Jünger/innen das leere Grab von 
Maria auffanden, roch es statt nach 
Verwesung nach Kräutern und Blu-
men. So gibt es in Gedenken daran 
noch heute eine Kräuterweihe an 
diesem Tag.  
 

Über den Sommer und den Herbst 
hinaus dauert die „Zeit im Jahres-
kreis“ noch bis zum Christ-
königssonntag an. Dieser schließt 
nicht nur sie, sondern auch das    
Kirchenjahr im Allgemeinen ab.  
 

Die „Zeit im Jahreskreis“ lädt uns ein, 
das Leben Jesu und seine Botschaft 
in unserem alltäglichen Leben       
ankommen zu lassen und zu ver-
tiefen, dass wir im Glauben wachsen 
und in Gottes Liebe handeln. Und sie 
erinnert uns daran, dass wir auch im 
Alltäglichen das Außergewöhnliche 
entdecken können.  
 

Eine entdeckungsreiche und er-     
holsame Sommerzeit wünscht Ihnen 
 

Ihre Seelsorgerin  
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 5231 Schalchen, Landstraße 23                    Autohof GesmbH 

Tel. 07742/2477 
 

 4840 Vöcklabruck, Telefunkenstraße 13 
 Tel. 07672/24638            

 

Salvatorianer-Gedenkgottesdienst  
 

Ein Freudentag 
 

Am Sonntag, 10. März, war unser Pfarr-
zentrum erfüllt von Erinnerungen an eine 
Zeit, in der unser Verständnis von Kirche, 
von christlicher Gemeinde grundgelegt 
wurde: Gemeinsam mit dem Provinzial der      
Salvatorianer, P. Josef Wonisch und       
P. Peter von Meijl aus Wien feierten wir 

„100 Jahre Österreichische Provinz der Salvatorianer (1923–2023)“ und  
dachten sehr intensiv zurück an die 19 Jahre, in denen P. Hermann Jedinger 
(Sept. 1983 bis Aug. 1996), SDS, mit uns die Basis für eine offene, gemein-
schaftliche und aktive christliche Gemeinde legte. Es waren Jahre des Auf-
baus, der Lebendigkeit und des Ringens um neue Wege der Glaubens-               
verkündigung. Viele ehemalige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen waren     
gekommen, um wieder salvatorianische Atmosphäre zu spüren, um sich mit-
zufreuen über „100 Jahre Öster. Provinz“, aber vor allem, um zu danken für 
diesen liebenswerten und menschenfreundlichen  
Priester P. Hermann Jedinger (gest. 5. Juni 2022).  
 

Robert Passini (Mitherausgeber) führte uns noch kurz in 
das anlässlich des 100-jährigen Jubiläums verfasste 
Buch „Erweckte Begeisterung“ ein. Dieser Buchtitel 
beschreibt in etwa das, was weiter oben mit 
„salvatorianische Atmosphäre“ gemeint ist. Vieles gab 
es beim anschließenden Pfarrcafé noch zu erzählen, 
auszutauschen und zu lachen. Welch schönes Fest und wieviel Freude  

schenkte uns dieser Sonntag im März. 
Danke! 

Pater Severin 60 Jahre 
 

Am 18. März feierte P. Severin seinen 
60. Geburtstag. Bei einem gemütlichen 
Umtrunk wurde ihm von der Pfarrge-
meinde St. Franziskus herzlich gratuliert. 
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Pfingsten – Fest für Mitarbeiter/innen 
 

Unter schönstem blauen 
Himmel feierten wir un-
seren Pfingstgottesdienst. 
Sich zu Jesus oder der 
Kirche zu bekennen, ist 
nicht immer so einfach.  
Gestärkt durch den Hl. 
Geist möchten wir so wie 
Jünger/innen damals die 
Türen weit öffnen und 
nach außen gehen.  

So feierten wir den Gottesdienst 
am Kirchenvorplatz. Der bunte 
Mosaikfisch soll nicht nur ein 
Zeichen für unsere bunte Ge-
meinschaft sein, sondern ist  
eines der ältesten Bekenntnisse 
des Christentums: Fisch = 
ICHTHYS = Jesus Christus  
Gottes Sohn Erlöser. 
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Zustell- und Abholservice – Reumüller-Katz KG 
Stadtplatz 15, 5280 Braunau, 07722-83605-0 

www.tafelspitz-braunau.at 

Pfingsten – Fest für Mitarbeiter/innen 
 

 

Und da Pfingsten auch   
immer als Geburtstagsfest 
der Kirche gesehen wird, 
feierten wir anschließend 
ein fröhliches und gemüt-
liches Mitarbeiter/innenfest 
als Dankeschön für die   
vielen Stunden der ehren-
amtlichen Arbeit, die in    
der Pfarrgemeinde geleistet 
werden – denn was wäre 
die Kirche ohne die vielen 
Menschen, die ihre Zeit, 
ihre Talente und Ideen    
einbringen.  
 
Nach der Selbstbedienung 
am Buffet vom Feinsten 
saßen alle noch gemütlich 
im Freien beisammen. 

An dieser Stelle möchten wir auch unseren Dank aussprechen an 

die fleißigen Hände bei der Neugestaltung des Kräutergartens:    
Lore Zarl, Siegi und Sebastian Krenn, Kurt Fellner, Annemarie Hand-
lechner, Fritz Fellner, Margarita Kaczmarczyk, Pepi Deinhammer. 

http://www.tafelspitz-braunau.at
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5280 Braunau  am Inn,  Salzburgerstraße 66  
 

Tel. 07722 / 62736     www.reibersdorfer.com 

 

Pfarrgemeindereise vom 6. bis 9. Mai 2024 
 

„Hoch vom Dachstein an … bis ins Tal der Save“ singen die Steirer in ihrer 

Landeshymne – Thema unserer heurigen Reise.  
 

Unsere erste Station war Frauenberg bei Admont mit wunderbarem Blick auf 
den Grimming im Westen und die Gesäuseberge im Osten. Beeindruckt  

waren wir von der rauschenden Enns im Gesäuse, vom 
gewaltigen Erzberg und den riesigen Werkhallen in   
Donawitz. Den Nachmittag ließen wir uns von den     
vielen Schokolade-Kostproben bei Zotter in Riegersburg      
versüßen, bis wir zu unserem Hotel in Celje/Cilli fuhren. 
 

Nach der Führung durch Celje am 
nächsten Tag besuchten wir das 
malerische Ptuj/Pettau. Den Tag 
beschlossen wir mit einer Mai-
andacht in der bezaubernden 
Wallfahrtskirche Ptujska gora. 
 

Bei Regen brachen wir nach   
Ljubljana/Laibach auf, aber dort 
war das Wetter ideal für die       
Besichtigung dieser prächtigen, 
lebhaften Stadt.  
 

Über Kamnik, Ausgangsort für 
Wander- und Biketouren kehrten 
wir nach Celje zurück, wo es den 
ganzen Tag geschüttet hatte. 
 

Auf der Heimfahrt ließen wir uns das reizende Maribor/
Marburg zeigen. Nach dem Wortgottesfeier zum Fest 
Christi Himmelfahrt in der Wallfahrtskirche Frauenberg 
bei Leibnitz kehrten wir in einer Buschenschank ein.  
Dort stärkten wir uns für die Heimfahrt mit einer aus-
gezeichneten Jause und genossen feinen steirischen 
Wein.  
 

Fazit: eine Reise mit vielen schönen Eindrücken in        
fröhlicher Gemeinschaft und spirituellen Impulsen. 

A U S  U NS E R E M P F AR R G E ME I N D E L E B E N  
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Sparkassenstraße 8 
5280 BRAUNAU AM INN 

 
Telefon 07722/87317 

Fax: 07722/87317-2 
E-Mail: neustadt.apo@aon.at 

Mag. pharm. Jürgen Eichberger & Co KG 

Antworten zum Pfarrgemeindeblatt-Rätsel vom März 2024 

Jesu Haltungen im Chaos: 
Ordne die Buchstaben zu einem sinnvollen Wort: 

 
 

1) WSÄCHTERGUNZT =   Wertschätzung 
 

2) HERBZIGAMRTEIK =   Barmherzigkeit 
 

3) BUEGVGENER  =   Vergebung 

 BEZIEHUNGLEBEN.AT  
Familienberatung in Braunau 

 

Die Familienberatung von BEZIEHUNGLEBEN.AT der Diözese Linz bietet 
klärende und stärkende Gespräche und Begleitung in verschiedenen       
Lebenslagen für Einzelpersonen, Paare, Familien und Jugendliche.  
 

Mögliche Themen: Konflikte in der Paarbeziehung, Probleme und              
Erziehungsfragen mit Kindern, Konflikte mit den eigenen Eltern oder            
Schwiegereltern, Trennung und Scheidung, Lebenskrisen, Trauerbegleitung, 
Vater/Mutter sein, Sexualität, Probleme in der Jugendzeit, spirituelle Fragen 
und Gewaltprävention. 
  

Melden Sie sich, wenn Sie die Beziehung zu Ihren Liebsten verbessern und 
ins Positive entwickeln möchten. 
 

Kostenbeitrag: Die Beratung kann kostenlos in Anspruch genommen     
werden. Ein freiwilliger Beitrag wird bei entsprechenden finanziellen        
Möglichkeiten gerne entgegengenommen.  
  

Anmeldung zur Beratung in Braunau: 0732 773676 
Sie finden die Familienberatung in der ehemaligen Volksschule,  

Auf der Schanz 10, 5280 Braunau/Inn.  
Nähere Informationen: beziehungleben.at/beratung 

Pfarrgemeindeblatträtsel Juni 2024: 

Die Antworten finden Sie Mitte Juni 2024 in unserem Schaukasten  
sowie im nächsten Pfarrgemeindeblatt. 

Reisezeit: Ins Land der Bibel – Israel 
 Wie heißt der Fluss, der den See Genezareth mit dem Toten Meer  

verbindet?      _ _ R _ _ _ 

 Wie heißt der Berg bei Jerusalem?  
Garizim oder Tabor oder Ölberg   _ _ _ _ _ _ 

 Jesus hielt sich in einer Stadt am See Genezareth besonders  
häufig auf. Wie heißt sie?    _ _ F _ _ _ _ _ _ 

A U S  U NS E R E M P F AR R G E ME I N D E L E B E N  



     

         Eure Seite, liebe Kinder und Jugendliche!  
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Jahresfestkreisgruppe 
 

Im März traf sich die Jahresfestkreisgruppe, um an zwei Vormittagen vieles 
rund um die Fastenzeit und Ostern (neu) zu entdecken.  
Auch die Erstkommunionkinder waren mit Feuereifer dabei!    

Welttour 2024 –  

das besondere Angebot im Sommer  
für Kinder und Jugendliche 

Di 9. Juli, 10 bis 17 Uhr, im Pfarrhof Ranshofen 
 

Die Dreikönigsaktion geht auf Tour: Mit lustigen 
und spannenden Spielen und Aktionen bereisen 
wir gemeinsam für einen Tag verschiedene   
Länder unserer Welt!  
Kosten: 20 Euro, inkl. Mittagessen! 
Mehr Infos bei unserer Seelsorgerin Elisabeth 
Kronreif, 0676 8776 6052 
Veranstalter: Pfarre Braunau und  
  Jungschar Linz 
Anmeldung bis 24. Juni online unter:  
https://forms.office.com/e/PNG3XM9pEm 

Nora und Frida backen ein Ostergebäck 

David und Sophia basteln Son-
nenstrahlen für die Ostersonne 

Paul gestaltet 
ein Felsengrab 

Vielen Dank beson-
ders auch an die 
Frauenrunde, die mit 
den Familien Palm-
buschen banden. 

Die Mitte zum Thema Ostern 
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Was Sie noch interessieren könnte … 

Osternbergerstraße 5 

A-5280 Braunau/Inn 

Tel.: 07722 / 62425  

AUS UNSERER MITTE VERSTARBEN 
 

Ursula Merzendorfer   März 2024 
Alois Ellinger    April 2024 

Wir danken für Ihre Spende bei den Aktionen:  
 

Frühjahrsmarkt und Kaffeehaus   € 1.200,– 
Familienfasttag     €    817,77 
Silberner Sonntag (März und Mai 2024) €    335,– 

DAS SAKRAMENTE DER TAUFE EMPFINGEN 
 

Linus Siegesleitner    April 2024 
Klara Doppler     April 2024 

Kommt herein, kommt herein,  
der Himmel soll heut‘ offen sein … 

 

Acht Kinder aus unserer Pfarrgemeinde, die 
sich auf ihre Erstkommunion am 16. Juni vor-
bereiten, haben sich Ende April der Pfarr-
gemeinde in einem beschwingten Gottes-
dienst vorgestellt. Zu Beginn luden die Kinder 
mit einem fröhlichen Lied zum Mitfeiern ein! 

Und jetzt noch schnell zum Gehirntraining 
 

Setz dich auf deinen Lieblingsplatz oder mach einen Spazier-
gang und beobachte, was du um dich herum sehen kannst. 
„Notiere“ in Gedanken alle Begriffe mit 5 oder 6 Buchstaben 

(oder 7 etc.). Suche „längere Worte“ (wie z.B. Tannenbaum) und buchsta-
biere sie in Gedanken von hinten nach vorne. 

Palmsonntag 
 

Wir freuten uns 
auch über die 
vielen Kinder am 
Palmsonntag und 
beim Familien-
gottesdienst am 
Ostersonntag. 

Ausflug Wippenham  
 

Herr Anton Planitzer (unser treuer Begleiter bei „Gebet 
& Guglhupf“ einmal im Monat) hat die Frauenrunde zu 
einer Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Wippenham 
eingeladen zum Thema „Alternative Marienbilder“.  
Anhand von Bildern, die einen ungewöhnlichen Blick 
auf Maria werfen, wurde diesem Thema nach-           
gegangen.  
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WIR LADEN EIN  

So 11.8.  
10.15 Pfarrgottesdienst mit Caritas-
 Augustsammlung     
                       

Do 15.8. Mariä Himmelfahrt 
10.15 Festgottesdienst  
 mit Kräutersegnung 
  

Sa 7.9.  Wallfahrt nach  
  Maria Schmolln  
5.30  Abfahrt vom Pfarrzentrum  
 in Fahrgemeinschaften 
6.00 Treffpunkt in Neukirchen 
 (Scheuhub) – Fußwallfahrt 
11.00 Wallfahrtsgottesdienst  
 in Maria Schmolln, anschl.  
 gemütliches Beisammensein 
 

Sa 14.9. Braunauer Bergmesse  
11.00  bei der Kapelle Bertenöd 
 (Nähe Stubenberg) 
 

So 15.9. Erntedankfest 
10.15 Segnung der Erntekrone  
 auf dem Kirchenvorplatz 
 Zug in die Kirche 
 Festgottesdienst 
 anschl. Pfarrfrühschoppen 
 

Sa 27.9. Chor „Auftakt“  
19.00 10-Jahres-Chorkonzert   
 Leitung: Satu Neumeier 
 

So 6.10. Hl. Franz von Assisi 
  Patrozinium  
10.15 Festgottesdienst  
 mit Tiersegnung 
 

 Sa 12.10. Schritte zum Frieden:  
18.00   „Was uns leben lässt“ 
      Inspirationen der in Braunau 
 beheimateten Religionen  
 und Konfessionen 
 

    Veranstalter: Interreligiöser 
 Arbeitskreis Braunau 
 Ort: Evangelische Kirche  
 Braunau  

Fr 7.6. Lange Nacht der Kirchen 
 

Friedens-Abend anläss-
lich der Langen Nacht  
der Kirchen: 

19–21.00  Friedens-Konzert des  
 Ensembles Mayim mit  
 Liedern aus Palästina  
 und Israel; zwischendurch 
 kurze Texte und ein kleiner 
 Imbiss in der Konzertpause 
21.15 Interreligiöses  
 Friedensgebet, gest. vom 
 Interreligiösen Arbeitskreis 
 Braunau; 
 Rahmenprogramm:  
 Weltethos-Ausstellung
  

Do 13.6. und 27.6. Seniorencafé  
ab 14.30 im Clubraum   
 

So 16.6  Erstkommunion 
10.15     
  

Do 20.6. u. 4.7. Gebet & Gugelhupf 
8.00 Morgenandacht  
 mit Bildbetrachtung  
 mit Mag. Anton Planitzer;  
 anschl. Frühstück 
 

Sa 22.6. Benefizkonzert  
19.00 „Da Capo non fine“ mit dem  
 Chor der Mittelschule Braunau; 
 zur Unterstützung der Dach-
 sanierung der Pfarrgemeinde 
 St. Franziskus.  
 Eintritt frei – Spenden erbeten 
  

So 21.7.  Hl. Christophorus  
10.15 Christophorus-Messe mit Fahr-
 zeugsegnung und Spenden-
 sammlung für die MIVA 
 

Für Aktuelles oder etwaige Terminänderungen informieren Sie sich bitte  
in den Verlautbarungen, im Schaukasten oder auf unserer Website: 

www.dioezese-linz.at/pfarre/4048 

 Das Ziel der MIVA ist es, 
 Menschen in den ärmsten 
 Regionen der Welt mit 

 Mobilität zu unterstützen.  


